
Sehr geehrte Eltern, 

Sie stehen vor der Entscheidung, welche weitere Schullaufbahn Ihr Kind 

einschlagen soll. Dazu möchten wir Ihnen eine Entscheidungshilfe bieten. 
 

Gymnasium – die richtige Schule für Ihr Kind? 
Das gegliederte Schulwesen in Bayern eröffnet Ihrem Kind vielfältige 

Möglichkeiten, um zu einem Abschluss an einer weiterführenden Schule 

zu gelangen. Es geht nun darum, die für Ihr Kind geeignete Schulart zu 

finden. Die richtige Entscheidung wird maßgeblich dazu beitragen, dass 

Lernprozesse insgesamt erfolgreich ablaufen und somit das Selbstwert-

gefühl und die Zufriedenheit gefördert werden. Die Lehrkräfte der 

Grundschule konnten Ihr Kind genau kennenlernen, dementsprechend 

geben Ihnen die Noten im Übertrittszeugnis zusammen mit der Empfeh-

lung der Grundschule eine wertvolle Entscheidungshilfe. 

Eltern sollten sich bei der Wahl der Schulart ganz an den Neigungen, 

Stärken, Fähigkeiten und Begabungen ihres eigenen Kindes orientieren 

und sich nicht von anderen äußeren Einflüssen leiten lassen. Weder 

Überforderung noch Unterforderung sind für die Entwicklung und Bildung 

hilfreich. Unsere Erfahrung zeigt, dass ein im Altersvergleich rasches 

und sicheres Auffassungsvermögen, ein gutes Gedächtnis sowie Kon-

zentrationsfähigkeit und das Interesse am „warum?“ beste Startvoraus-

setzungen für den Besuch eines Gymnasiums sind. 
 

Das Gymnasium und sein Profil 
Das Gymnasium vermittelt eine vertiefte Allgemeinbildung und soll in 

erster Linie zur Aufnahme eines Hochschulstudiums befähigen. Wäh-

rend der gymnasialen Schulzeit erwerben die Heranwachsenden vielfäl-

tige Kompetenzen, entwickeln ihre Persönlichkeit und in zunehmendem 

Maß die Fähigkeit, sich insbesondere intellektuell und kognitiv sowie 

werteorientiert mit den Anforderungen unserer modernen Lebenswelt er-

folgreich auseinanderzusetzen. Mit der Reform hin zum neunjährigen 

Gymnasium wurde der aus der Grundschule bekannte LehrplanPLUS 

mit seiner verstärkten Kompetenzorientierung konsequent bis zum Abitur 

fortgesetzt. Weitere Kennzeichen sind: 

 Stärkung der politischen Bildung 

 Unterrichtsfach Informatik in allen Ausbildungsrichtungen 

 Berufs- und Studienorientierung in allen Ausbildungsrichtungen 

 Intensivierungsstunden mit Übungs- und Vertiefungsmöglichkeiten 

 ein gegenüber dem G8 reduzierter Nachmittagsunterricht 

 insbesondere in der Oberstufe vielfältige Möglichkeiten zur per-

sönlichen Schwerpunktsetzung 
 

Digitale Schule der Zukunft 
Seit Beginn des Schuljahres 2023/24 nimmt das Jakob-Brucker-

Gymnasium am Pilotversuch „Digitale Schule der Zukunft“ teil. Derzeit 

nutzen in den Jahrgangsstufen 8 und 9 alle, in den höheren Klassen vie-

le Schülerinnen und Schüler ihr eigenes IPAD, das im Unterricht struktu-

riert eingesetzt wird. In enger Abstimmung mit Eltern und Schülern ent-

wickeln wir unsere Unterrichtsmethodik weiter, um die Möglichkeiten der 

digitalen Welt möglichst optimal für den Lernprozess zu nutzen. Die 

Ausstattung der Schülerinnen und Schüler mit digitalen Endgeräten wird 

in den kommenden Jahren fortgesetzt werden. Wir vertrauen darauf, 

dass die im Rahmen des Pilotversuchs gekauften Geräte vom Staat wei-

terhin finanziell erheblich gefördert werden. 

Das Jakob-Brucker-Gymnasium bietet fünf Sprachen 

und vier Ausbildungsrichtungen an: 

Die folgende Tabelle zeigt die vielfältigen Möglichkeiten, die das Jakob-

Brucker-Gymnasium anbietet. Bei der Anmeldung für die 5. Klasse legen 

Sie hinsichtlich Sprachenfolge und Ausbildungsrichtung nur die erste 

Fremdsprache fest. Alle weiteren Entscheidungen werden schrittweise im 

Lauf der nächsten Jahre getroffen, so dass dabei auf die sich entwickeln-

den Neigungen und Stärken jedes Kindes gut eingegangen werden kann. 

 

Jgst. Beginn besonderer Fächer 

ab J5 
  1. Fremdsprache (J5-J11) 
 Englisch oder Latein 

ab J6 

Wahl in J5 

  2. Fremdsprache (J6-J11) 
 Französisch oder Latein  Englisch 

Wahl 

in J7 

Naturwissen-
schaftlich- 

technologisches 
Gymnasium 

Wirtschaftswis-
senschaftliches 

Gymnasium 

Sprachliches  
Gymnasium 

Humanistisches  
Gymnasium 

 für E-F / E-L / L-E für E-F / E-L / L-E für E-L / L-E für E-L / L-E 

ab J8 
Chemie 
(J8-J11) 

Wirtschaft und 
Recht (J8-J11) 

Französisch 
(J8-J11) 

Griechisch 
(J8-J11) 

ab J9 

Informatik 
(J9-J11) 

 
 

Wirtschaftsin-
formatik (J9-J11) 

Chemie 

(J9 und J10) 

 
 

Chemie 
(J9 und J10) 

 
 

Chemie 
(J9 und J10) 

ab J10 
Wirtschaft und 
Recht (J10-J11) 

- - - 
Wirtschaft und 
Recht (J10-J11) 

Wirtschaft und 
Recht (J10-J11) 

Wahl 

in J10 

Wahlmöglichkeit: Spanisch spätbeginnend 
ab J11 statt Latein oder Französisch als 1. oder 2. Fremdsprache 

ab J11 - - - - - - 
Informatik 
(nur J11) 

Informatik 
(nur J11) 

Q12 
Q13 

individuelle Fächerwahl für die 
Profil- und Leistungsstufe der Oberstufe 

 

Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium 
Neugierig forschen, experimentieren und mit Weitblick die verschiedenen 

Bereiche unserer komplizierten Lebenswelt kennenlernen, das sind die 

Leitgedanken dieses Schulzweiges. Nach einem allgemeinen Einstieg im 

Fach Natur und Technik in den Jahrgangsstufen 5, 6 und 7 ermöglicht der 

verstärkte Chemie-, Physik- und Informatikunterricht in den folgenden Jah-

ren einen gründlichen Einblick insbesondere in naturwissenschaftliche und 

technische Zusammenhänge. An Stelle einer dritten Fremdsprache wer-

den am NTG in den Jahrgangsstufen 8 bis 11 die Fächer Physik und Che-

mie durch zusätzliche Übungsstunden vertieft, in denen 

die Schülerinnen und Schüler eigenständig experimen-

tieren. Das Fach Informatik gibt es in den Jahrgangsstu-

fen 9 und 10 nur in dieser Ausbildungsrichtung. Durch 

die Verbindung von zwei Fremdsprachen mit fundierten 

Kenntnissen in den Naturwissenschaften vermittelt die-

se Ausbildungsrichtung eine breit gefächerte Bildung 

mit guten Grundlagen für zahlreiche Berufsfelder. 

 

NEU: Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium 
Zum Schuljahr 2024/25 bietet das JBG eine neue Ausbildungsrichtung in 

Form des wirtschaftswissenschaftlichen Zweiges an. Das Fach Wirtschaft 

und Recht wird hier ab der 8. Klasse als Kernfach unterrichtet. Die Schüle-

rinnen und Schüler erwerben ein vertieftes Verständnis für wirtschaftliche 

und rechtliche Themen, denen sie im persönlichen Umfeld und auf gesell-

schaftlicher Ebene begegnen. Dabei lernen sie verantwortungsbewusste 

und nachhaltige Entscheidungen zu treffen. Planspiele und Fallbeispiele 

aus dem Alltag vermitteln anschaulich die Grundlagen wirtschaftlichen 

Handelns und rechtlicher Entscheidungen. Im Rahmen von Projektarbei-

ten kann dieses Wissen ausprobiert und angewendet werden. 

Ab der 9. Klasse kommt das Fach Wirtschaftsinformatik hinzu. Hier liegt 

der Fokus auf den Chancen und Risiken der digitalen Informationsverar-

beitung für die Unternehmen, aber auch für die Lebenswelt der Schülerin-

nen und Schüler. Es werden unterschiedliche digitale Grundfähigkeiten 

vermittelt, um die Jugendlichen für ihren beruflichen wie auch privaten 

Werdegang in einer digitalisierten Welt fit zu machen.  

Der Einblick in wirtschaftliche, gesellschaftliche und auch politische Zu-

sammenhänge aus unterschiedlichen Blickwinkeln befähigt zu einer reflek-

tierten Sichtweise unseres Zusammenlebens – gerade im Hinblick auf die 

eigene Berufswahl. 

 

Sprachliches Gymnasium 
Diese Ausbildungsrichtung bietet die Gelegenheit, Französisch als dritte 

Fremdsprache nach Englisch und Latein zu erlernen. Wer sprachbegabt 

und an der französischen Kultur und Lebensart interessiert ist, kann ab 

der 8. Jahrgangsstufe umfassende Französischkenntnisse erwerben. 

Schülerinnen und Schüler dieser Ausbildungsrichtung können auf bereits 

vertraute Elemente der beiden anderen Sprachen zurückgreifen, da viele 

französische Grammatikstrukturen und Wörter ihre Wurzeln im Lateini-

schen haben und ein beträchtlicher Teil des englischen Vokabulars ur-

sprünglich aus dem Französischen kommt. Englisch und Französisch zu 

sprechen ist heute eine hervorragende Voraussetzung für eine erfolgrei-

che Karriere auf dem europäischen Arbeitsmarkt. Die Beherrschung der 

französischen Sprache eröffnet nicht nur persönliche und berufliche 

Chancen – das Kennenlernen dieser 

einzigartigen, für Europa be-

deutenden Kultur ermög-

licht auch einen neuen, 

differenzierteren Blick auf 

die eigene Lebensart. 

 
Humanistisches Gymnasium 
Die griechisch-römische Tradition macht einen wesentlichen Teil der kultu-

rellen Identität Europas aus. Aufgabe des Humanistischen Gymnasiums 

ist es, dieses Erbe jungen Menschen nahezubringen. Das Profilfach Grie-

chisch versteht sich dabei neben Latein als Schlüsselfach europäischen 

Denkens und europäischer Kultur. Die Wurzeln der abendländischen Zivi-

lisation im Original erschließen zu können, bietet unseren Schülerinnen 

und Schülern auch heute ein verlässliches Orientierungswissen. 

Denn politisches Denken und Demokratieverständnis, Individualismus und 

Rationalismus der Aufklärung, ästhetisches und historisches Bewusstsein 

sowie das Nachdenken über Werte und Moral – kurz: das geistige und kul-

turelle Profil der Welt, in der wir leben, eröffnet sich bei der Auseinander-

setzung mit griechischen und lateinischen Dichtern und Denkern in ur-

sprünglicher Klarheit. Dies hilft Wesentliches von Unwesentlichem zu un-

terscheiden und den Überblick in der Informationsfülle unserer Zeit zu be-

halten. All das trägt wesentlich zur Persönlichkeitsbildung bei. 



Spanisch als spätbeginnende Fremdsprache 
Unabhängig vom gewählten Ausbildungszweig besteht die Möglichkeit, 

die erste oder zweite Fremdsprache ab Jahrgangsstufe 11 durch Spa-

nisch zu ersetzen. Die bis zum Abitur erworbenen Spanischkenntnisse 

erlauben eine sichere Kommunikation im alltäglichen Sprachgebrauch. 

 

Über den Stundenplan hinaus… 
Das Schulleben wird am Jakob-Brucker-Gymnasium durch ein breit ge-

fächertes Angebot an Wahlfächern und Arbeitsgemeinschaften berei-

chert. So gehören Wahlfächer wie Chor und Orchester, Band, Jonglier- 

und Tanzgruppen sowie Robotik zum Standard. Darüber hinaus können 

sich die Schülerinnen und Schüler z. B. in der Theatergruppe, im „Ar-

beitskreis Veranstaltungen“, in der Schülerzeitung „Zeigefinger“, in zahl-

reichen Sportmannschaften, in der Umwelt-AG oder in einer naturwis-

senschaftlichen Arbeitsgemeinschaft wie „Jugend forscht“ engagieren.  

Seit Herbst 2020 sind wir eine jährlich immer wieder neu zertifizierte 

„Umweltschule in Europa“ und engagieren uns in diesem Bereich mit 

ständig wechselnden Projekten, die 2022 sogar durch die Auszeichnung 

des Jakob-Brucker-Gymnasiums mit dem Umweltpreis der Stadt Kauf-

beuren gewürdigt wurden. 

Natürlich schließt unser Angebot auch Orientierungstage, Exkursionen, 

einen Schullandheimaufenthalt, eine Wintersportwoche, eine Sprachen-

fahrt nach England, eine Studienfahrt und den Schüleraustausch mit un-

seren Partnerschulen in Frankreich, Tschechien, Spanien und gelegent-

lich den USA ein.  

 

Offene Ganztagsschule 
Für die Jahrgangsstufen 5 bis 8 bieten wir von Montag bis Donnerstag 

eine Nachmittagsbetreuung an – eine sehr hilfreiche und gute Unterstüt-

zung, die zahlreiche Familien mit ihren Kindern nutzen. 

Nach Unterrichtsschluss gehen die angemeldeten Kinder unter Obhut 

der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der OGS zum Essen in unsere 

Mensa. Ab 13:30 Uhr ist Hausaufgaben- und Lernzeit in drei Gruppen, 

mit Unterstützung von Assistentinnen und Assistenten aus der Oberstu-

fe, die beim Lernen und Erledigen der Hausaufgaben helfen. 

Die Freizeit von 15:00 bis 16:00 Uhr verbringen wir mit Spiel und Sport. 

 

Streicherklasse und Theater- und Filmklasse 
Seit Jahren gibt es am JBG eine Streicherklasse. Die beteiligten Kinder 

erhalten in der 5. und 6. Klasse an Stelle des normalen Musikunterrichts 

Gruppeninstrumentalunterricht für Violine, Bratsche, Cello bzw. Bass. 

Die Instrumente werden gegen Gebühr von der Schule ausgeliehen und 

die Kurse dauern jeweils zwei Jahre. Die mittlerweile langjährigen Erfah-

rungen mit diesem Modell sind äußerst positiv. 

Außerdem gibt es für die Jahrgangsstufe 5 wieder das Angebot, eine 

zweijährige Theater- und Filmklasse zu besuchen. Hier erhalten die 

Kinder zwei Stunden Theaterunterricht pro Woche, beginnend mit grund-

legenden Sprech- und Bewegungsübungen. Ziel aller Aktivitäten ist eine 

große Aufführung in der 6. Klasse. Außerdem erhal-

ten sie Einblicke in die Grundlagen der Film-

gestaltung und der Filmtechnik und drehen ei-

nen Stop-Motion-Film. 

Damit sich die „Kleinen“ nicht allein fühlen... 
Seit vielen Jahren hat das sogenannte Tutorensystem bei uns einen festen 

Platz: Schülerinnen und Schüler aus höheren Klassen kümmern sich hier-

bei um jeweils eine 5. Klasse mit dem Ziel, unseren Jüngsten den „Ein-

stieg“ in unsere Schule zu erleichtern. Die Tutoren stehen in den Pausen 

mit Rat und Tat zur Verfügung und organisieren im gesamten ersten Schul-

jahr abwechselnd Gesprächsstunden und Spielnachmittage, damit sich die 

Kinder schneller und besser kennenlernen und von Anfang an soziale 

Kompetenzen erwerben. Auch hat es sich als sehr positiv herausgestellt, 

dass die Fünftklässler schon am Anfang ihrer Schulzeit einige Schülerinnen 

und Schüler aus den „Reihen der Großen“ persönlich kennen. 

 

Schulgebäude, Schulgelände 
Das Jakob-Brucker-Gymnasium ist in mehreren Schulgebäuden an der 

Neugablonzer Straße 38-40 untergebracht. Das Schulgelände schließt 

vier Turnhallen und die Freiluftsportanlagen einschließlich zweier Beach-

volleyballplätze ein, die durch die städtischen Sportanlagen am Jordan-

park – nur wenige Minuten entfernt – ergänzt werden (Hallen- und Freibad, 

Sportstadion und Eisstadion). Unsere Schulhäuser garantieren alle Voraus-

setzungen für modernen Unterricht und beherbergen u. a. Computerräume, 

Experimentierräume, Werkräume, einen Theaterraum, Musiksäle, eine 

Bibliothek und unsere Mensa, in der man preiswert und gut essen kann. 

Die Lage an der Wertachschleife verbindet Altstadtnähe mit günstiger 

Verkehrsanbindung. Der Busbahnhof am Plärrer und der Bahnhof sind in 

fünf bzw. zehn Gehminuten zu erreichen. Einige Buslinien, so z. B. die von 

und nach Neugablonz, halten unmittelbar vor unserer Schule. 

Im Frühjahr 2019 konnten wir in das neu gebaute Technikum einziehen, 

einem Haus nur für die Naturwissenschaften, das in seinen Möglichkeiten 

in der weiten Umgebung einzigartig ist. Im Herbst 2023 konnten wir au-

ßerdem den Abschluss der Sanierung unseres Hauptgebäudes feiern, das 

auf großzügigen Flächen moderne Unterrichtsräume und eine hervorra-

gende Lern- und Arbeitsumgebung garantiert.  

 

Das Einzugsgebiet unserer Schule 
Unsere Schülerinnen und Schüler kommen aus einem Umkreis, der von 

Altdorf und Bidingen bis Bad Wörishofen, vom Sachsenrieder Forst bis 

Obergünzburg reicht. 

 

Dieses Faltblatt bietet Ihnen nur einen groben Überblick über unser 

Gymnasium. Sollten Sie weitere Fragen haben, können Sie sich natür-

lich auch direkt an uns wenden oder unsere Homepage besuchen. 

Wir laden Sie außerdem gemeinsam mit Ihrem Kind zu unserem Infor-

mationsnachmittag mit Entdeckertour am Freitag, 12.04.2024, ein, 

an dem wir unsere Gebäude und unseren Schulbetrieb genauer vorstel-

len. Ab 14:45 Uhr begrüßen wir Sie in unserer Aula. Das Programm be-

ginnt pünktlich um 15:00 Uhr mit einem Elternvortrag und zeitgleich mit 

einem interessanten Überraschungsprogramm zum Mitmachen für Ihre 

Kinder. Anschließend startet die Entdeckertour, bei dem Sie als Eltern 

gemeinsam mit ihrem Kind unsere Schule erkunden. 

Wir freuen uns sehr darauf, Sie und Ihr Kind kennenlernen zu können. 

Christof Walter, Schulleiter 
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